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DU  hast keine Lust in den Sommerferien    
  nur allein zu Hause zu sein? 
 

DU  möchtest baden und am weißen Strand liegen? 
 

DU  möchtest Dich mit Gleichaltrigen  
  über Gott und die Welt auseinandersetzen? 
 

DU  möchtest neue Leute kennen lernen? 
 

 
Für DICH  ist eine gute Gemeinschaft und  
   Spaß haben wichtig? 

 

 

 

 

 

 

DANN bist DU genau die bzw. der Richtige für unsere 

CVJM-Zeltfreizeit am Tunxdorfer Waldsee! 

 
Zum Programm gehört u.a. (abhängig v. d. Altersgruppe):  

Baden und in der Sonne liegen, Wasser- und Gelände-

spiele, biblische Themen, Stockbrotessen, Spiele,  

Spaßhaben, Nachtwanderung und noch vieles mehr!!!! 
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Und hier sind die Termine: 
 

 
09.07. - 12.07.23   Junge Mannschaft 
          für Jugendliche im Alter von 15-19 Jahren 
 
12.07. – 15.07.23  Jungschar 
          für Jungen im Alter von 9-12 Jahren 

 
15.07. - 18.07.23  Jungen– und Mädchenschaft 
     für Kids im Alter von 12-15 Jahren 
 
18.07. - 21.07.23  Mädchenschar 
          für Mädchen im Alter von 9-12 Jahren 
 
 
 

Anmeldung/Infos: 

Gesa Freerks,  

TEL.: 0157/33988050  

E-Mail: Gesa.freerks@freenet.de 

Teilnehmerbeitrag: 50 € 
 

 

Die Unterbringung erfolgt  
in unseren vereinseigenen  

Gruppenzelten. 
 

 
Anmelden kann man sich auch direkt bei der jeweiligen Leitung. 

 
 

Veranstalter:  
CVJM Neermoorpolder e.V.,  

Postfach 1211,  
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